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Dritte Abteilung.
^.. Angelegenheiten der Provinzialstraßen-Verwaltung.
L. Angelegenheiten der Verwendung des Fonds für den Neubau von Provinzialstraßen.
0. Angelegenheiten der Unterstützung des Gemeinde- und Kreiswegebaues.
0. Angelegenheiten der Unfallversicherung der Regiebauarbeiter der Provinzial-

verwaltung.
N. Angelegenheiten der Förderung von Kleinbahnen,
b'. Angelegenheiten der Steinbruchbetriebe der Provinzialstraßen-Verwaltung.

^. Wrovinzialstraßen-Uernmltung.

1. Personalien.
Am 11 November 1910 ist der bisherige Dirigent der Abteilung für die Straßen¬

verwaltung, Landesbaurat, Geheimer Vaurat Maz Görz gestorben. Die Geschäfte des vorher er¬
krankten Dirigenten der Abteilung wurden dem Landesbauinsvektor, Baurat Schwerer m
Aachen übertragen, welcher sie am 3. November 1910 übernommenhat. Durch Beschluß des
51. Provinziallandtags vom 11. März 1911 ist dieser vom 1. April 1911 ab znm Landesbaurat
gewählt worden. In derselben Sitzung des Provinziallandtags wurde der Laudes-Ober-Baumspeltor,
Baurat Esser ebenfalls vom 1. April 1911 ab zum Landesbaurat gewählt

Iu der Sitzung vom 13./14. Dezember 1910 hat der Provmzm ausschuß d:e wn dem
Landes-Ober-Baninspektor.BauratSchaum beantragte Versetzungln den Ruhestandvom 1-AMl 1911
ab beschlossen,uud in der Sitzuug vom 21. April 1911 hat der Provmzlalausschußd:e Geschäfte
eiues Laudes-Ober-Bauinspektorsbei der Abteilung dem LaudesaumspektorQuentell m Saar¬
brückenin seiner bisherigen Amtseigenschaftals Landesbauiuspektorübertrage«. Er hat seme
Tätigkeit an der Zentralstelle am ?. Mai 1911 angetreten. In der Schuug vom 3./4. Februar 1911
hat der Proviuzialansschußauf den Antrag des LandesbauiuspektorsVaurat Dau m, Tr«r de sen
Versetzung in den Ruhestand vom 1. Juli 1911 ab uuter Entbindung von den D.enstgeschaften
vom 1. April 1911 ab genehmigt. ^ - ^ ^ ^-

In der Besetzung der Landesbauämter sind infolgedessen mehrere Veränderungennotwendig

"^"' Das LandesbaucnntAachen-Nordwurde vom 30. Oktoder1910 ab dem bis dahin bei der
ZentralverwaltungbeschäftigtenLandesbauiuspektor Schreckprobewnst übertragen Am I^Apnl 1911
wurde der LandesbauiuspektorBecker vou Gummersbach nach Trier versetzt uud das Landes-
bauamt Gummersbach dem bis dahin bei der Zeutralverwaltnug täügeu Reg:ernngsbaumelster
Scharlibbe probeweise übertragen. In das durch die Berufung des LandesbamusMors Quentell
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an die Zentralstelle erledigte Lnndesbauamt Saarbrücken wurde im Mai 1911 der Landcslmu-
inspettur Crescioli in Eleve, an dessen Stelle der LandcsbauiuspettorLcuck in Prttm versetzt
und die einstweilige Wahrnehmung der Geschäftedes Vauamtsvorstehers in Prüm dem bis dahin
bei der Zentralstelle beschäftigten RegicrungsbaumeisterStarcke übertragen.

Der LandesbausekretärKraus in Gummersbach ist definitiv angestellt worden. Es sind
zurzeit 4 Bausclrctäranwärter diätarisch beschäftigt,von welche» einer die vorgeschriebene Prüfung
mit Erfolg abgelegt hat.

Im Berichtsjahre sind der Straßenmeister Lcmmlcr in Autweiler und die Straßcuaufsehcr
Lucas in Otzenrath, Maaß in Niiren und Iasknlki in Cölu-Ehrcufeld in den Ruhestand versetzt
uud an ihrer Stelle 4 Straßenmeisteranwartcr probeweise in Straßenmeisterstclleueingestellt worden.

Es waren demnacham Schlüsse des Berichtsjahres noch 110 Straßenmeister und 13
Straßenaufseher, im ganzen also 123 Straßenaufsichtsbcamteim Dienste.

Znr Ausbildung für den Straßenwetterdienst waren im Rechnungsjahre1910 iu der Regel
22 Straßeumeistcrllnwärterim Dienste, deren Beibehaltung wegen der ausgedehntenStraßenmcistcr-
bezirkc und der Zweckmäßigkeit, größere Bnuarbciten bei der Ansführuug dauernd zn beaufsichtigen,
sich als notwendig erwiesen hat.

Die Kosten für die örtliche Verwaltung der Provinzialstraßen und die Bauleitung belaufen
sich gemäß der nachfolgenden Zufammcnstcllung,ansfchließlich der Pensionen sowie der Witwen- und
Waiscnversurguug,für das Berichtsjahr uuter Hinzurechnung des Gehaltes und Wohnungsgeld-
zuschusses eines bei der Zentralstelle beschäftigt gewesenen Laudesbauinspektorssowie der Vergütung
für einen Regicruugsbaumeisicrund einen Landesbaufekretäranwärtersvergl. lfdc. Nr. 16 der Zu¬
sammenstellung)auf 288185 Mark 63 Pf. Im Rechnungsjahre1909 haben diefe Kosten laut
Angabe auf Seite 285 des vorigjährigen Verwaltnngsberichts290 756 Mark 43 Pf. betragen, so
daß also gegen das Vorjahr eine Minderausgabe von 2570 Mark 80 Pf. zu verzeichnen ist.

An Anffichtskostcusiud im Berichtsjahre, ausschließlichder Kosten der Pensionen sowie
der Witwen- und Waisenversorgung428 748 Mk. 59 Pfg. gezahlt worden. Im Vorjahre betrug
diese Ausgabe uach Ausweis der betreffendenZusammenstellung auf Seite 285 des Berichts
42? 876 Mark 85 Pf. In diesen Kosten ist daher gegen das Rechnungsjahr 1909 eine Mehr¬
ausgabe vou 871 Mark 74 Pf. eingetreten.

Im übrigen wird bezüglichder Kosten der örtlichen Verwaltung und Bauleitung sowie
der Beaufsichtigung der Provinzialstraßen in den einzelnen Landesbauämtern auf die erwähnte
Kostenzusammcnstellung bezug genommen.

Ferner wird hinsichtlich dieser Kostenzusammcnstellungnoch hinzugefügt, daß in den der
Berechnung (Spalte 3) Zugrunde gelegten Straßenlängcn auch die von der Eisenbahnverwaltung
zn unterhaltenden Bahnkreuzungsstellensowie verschiedene, von anderen Verwaltungen le. ohne
Renten zu unterhaltende kürzere Straßenstücke mit enthalten sind, soweit diese Strecken von
den Provinzilllaufsichtsbeamtenmit beaufsichtigt weiden.

Für die Beaufsichtigungder an den Provinzialstraßen vorhandenen Telcgraphcnanlagen
haben die Straßenaufsichtsbcamtcn,wie in früheren Jahren, auch im Rechnungsjahre1910 besondere
Vergütungen von der Reichs-Telegraphenvcrwaltunggezahlt erhalten, die in der nachfolgenden
Kostenübcrsichtnicht mit enthalten sind. Diese Vergütungen weiden entsprechend der Bestimmung
des Telegraphcnwegegesetzcs je nach der Anzahl der vorhandenen Leitungsdrähte mit 3 bis 4 Mark
für das Jahr und Kilometer Telegraphenleitung gezahlt. An derartigen Vewcichungsgebührcu sind
für das Rechnungsjahr 1910 von den in Betracht kommendenKaiserlichen Ober-Postdireltionen
im ganzen 17 306 Mark 15 Pf. gezahlt worden.
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H
LandesbauanttsbezirK

Länge
der

beauf¬
sichtigte»
Provin-

zial-
straßen

in itilo-
Metern

^«brücken
Trier
schein.

^«>'n°ch ^

Prüm

^chen-Süd'

w'n. ""b
^«gburg
^"mersbach^

Düsseldorf'
Cleve ' '

Sumine

^^ komnicn an Gehalt und
^Mungsgeldzuschuß für einen uor-
lchM ^"^ "" ^^ Zentralstelle be-
,,/.lN3t gewesenen Landcsbauin-

481,«2°
443„22
455,07,

377,.2„
394,,«,
3<?,7«7

369,^^^
422,..„2
^07,zgg
470,7.,!

Kosten der örtlichen Verwaltung

Gehälter, ÜLoh,
llungsgeldzülchllsz
und Nmzllgztosten
der Landesbau«
inspcltoren llnd

Nauonitslctictärll
sowie Nergütun-

für den Vancmtts^
Ictrctäi°Nic„st
und der Hilfs-

schieilier

6235,,

"nen"^ "° Vergütung "für
^,, "eg:eruugsbaumeister und
di/"s ^"^esbaufelretäranwärter,

ebenfalls vorübergehend an der

^«ralstello beschäftigt waren . .
^ "nach ^^^^ ^,^. O^^^Z^h^

Etw/ "'°" ^" ^^ vorstehenden
von ^"ä'M die im Berichtsjahre

" Städten :c.

^«M Rentenzahlung unterhal¬
ten Strecken (vcrgl. die Nach-
Nsung unter Nr. 4 dieses Bc-

d) ,^ wr Länge von . ., .
du I ^°"^ uutcrhaltenen und

^ diesseitige Aufsichtsbe-
t° nicht mit beaufsichtigten

!° ^/" ^r Länge von . . .
lange v«> '^ "'" ^esamtstraßen-

6285,,

700,,

2,„

6938,.

14 41W1
13110!
12 02U
14 040
13 740
14 450

9 650
12 624
13 486
12 533
14 070
10 877
12 756

15 332>66I
10120

b.

Reise.
tosten
der

Landes-
bau-

insvek-
torcn

45,

193 223 21

6 235 651! —

4 076 61
3 833
4 007
3 545
4111
4 284
4 189
3 973
4 364
3 871
3 996
4 226
4189
3 628 44
3 7019?

Vurcau-
bedürf-
nisfe
und

Porto-
auslagen

60 000,

2193
1688
1732
1834
2137
1961
1620
1778
1 798
2 122
1744
1940
2 287
2 092
1 792 91

28 726 77

Zu¬

sammen

Kosten der^
ZtNUf'

stchtinunn
der Pro-
oinzml-
stroßen
(ausschl.

der
Pensionen
und Wit-
wciiversor-!

gung)

^e ^

20 682
18 631
17 759
19 419
19 988
20 695
15 460
18 376
19 650
18 527
19 810
17 043
19 233
21054
15 614 88

!281 949,98 428 748

27166
27 497
26 618
24 869
36108
28 269
30 235
24 593
26 526
28 574
31238
22 778
34 680
28 588
31002

Kosten für dos Kilo-
meler Straßenlnnge:

Für

Verwal¬

tung

^ <4,

59
40
36
43
43
55
29
48
49
49
46
46
45
68
3,'l

b.

Für

Venus-
fich-

tiguug

78
59
55
56
79
75
58
65
67
75
72
61
82
93

Iu^

fam

mcn

ZemirKungen

59 4522

6 235 65 — — ü
199 458 86 60000 >28 726 77 288 18b 63 428 748!59 4622

6876

68 76

137
99
92
99

123
130
88

113
117
124
118
107
127
161
99

76

16
89
27
32
04
!U
05
67,
82,
81
58
l>0
M

11398

114 !»8
Znlfde.Nr.16:

Diese Ausgabeist
ans dem Hans»
halt«Plane der
Straßenoerwal«
tung bestlitten,
lan» aber bei der
obigen Lrmitte.
lung der Kosten
der einzelnen
üllndesbauümier
nicht »it in Ne°
tracht gezogen
werden.
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Im Vorjahre haben die Kosten für das Kilometer Straßenlänge betragen:
») für die örtliche Verwaltung und Bauleitung ...... 46 Mk. 46 Pf.
1>) für Beaufsichtigung .............._______ 68 „ 36 „

zusammen" 114 M. 82 Pf.
und zwar ausschließlich der Kosten der Pensionen sowie der Witwen- und Wniscnversorguug.

Nach der vorstehende»Uebersicht ist also bei den Kosten unter a eine Ermäßigung um
24 Pf. zu verzeichnen,wahrend bei den Kosten unter b eine Erhöhung um 40 Pf. eingetreten
ist, so daß sich das Gesamtergebnisum 16 Pf. für das Kilometer Straßenlänge gegen das Vor¬
jahr höher stellt.

2. GeschciftsnmfaWm der Straßenverwaltung.
Ueber den Geschäftsumfangbei den einzelnen Landesbauämtcrn während des Berichtsjahres

gibt die nachfolgende Tabelle eine nähere Uebersicht:

Lfo^
Nr. Hnndtübnunmt

A'M»l
der

oenrbei-
teten

Geschäfts
stücke

Vnnimern)

Dnuon entfallen
auf den Schriftwechselmit:

der
Zentral

stelle

den
anderen

Vehlirden

Pndnten

Nnfsichr^
personal

Zlchl der

ein<>c-
s>nns,encn

Niu>>,elnche

abge-
sck>l«slenen

Reuerse

al>l>e«
schl»ssencn

lliefernnsss-
und

lleistuusss
Berträ^e

ä.
nnfncstellten
Ncchimnsss
belasse und
Liqnidotill

11
!^
,:!
,l

Saarbrücken . . . .
Trier......
Vochein ......
Krcuznach .....
Coblenz ......
Bonn......
Prüm......
Aachen-Süd . . . .
Aachen-Nord . , . .
Vülu......
Siegburg.....
Giüiiüiersbnch . . .
Crefeld ......
Düsseldorf .....
Lleve ......

Siilmiic
Diirchfchnittlich jedes

Vauamt .....
gegen 1909 ....

7 478
5 055
6 844
6 513
7 532
7 577
5 85«
6 401
6 2 IN
9 093
5 875
4 932

10 225
8 446
« 730

881
875
645
674
987

1126
699
7,3
840

1170
850
902

2 438
1283

754

2 423
1130
1482
1640
1708
1636
1>23
1 532
1292
2 714
1706
1 954
3 472
3 197
1 669

4 169
3 050
4 717
4199
4 837
4 815
4 034
4156
4 078
5 209
3 319
2 076
4 315
3 966
4 307

218
115
128
119
150
165
87
61

136
170
118
148
306
184
122

184
115
65

124
183
I2t
116
115
! 77
!9I,
139
218
220
193
181

4 762 14 83? 28 «78

6 984 989 1912
6 752 935 1861

61247

4 083
3 956

2172

145
158

2844

156
165

,!»
45
13
25
16
20
39
29
45
31
24
38
14
16
35

382
313
8«3
324
275
402
309
818
356
426
307
381
478
324
391

409

27
33

5849

35?
344

A. Nechmmgs- und Kasscnwcseu.
Im Nechnungs- und Kassenwesen sind im Berichtsjahre Aenderungen nicht eingetreten.

Die Zahlung der Gehälter an die auswärtigen Beamten der Straßcnverwaltnng sowie der Arbeits¬
löhne au die Stmßeuwärter uud Arbeiter, wie auch der sonstigen Straßenunterhaltungslostenerfolgte
in seitherigerWeise durch die Pust. Zu irgend welchen besonderen Bemerkungen hat dies schon
lange bewährte Zahlungsvcrfahrcn auch im Berichtsjahre keine Veranlassung gegeben. Mit der
Erledigung der Arbeiten bezüglich der Anweisungbezw. der Zahlbarumchung der Arbeitslöhne und
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der sonstigen materiellen Straßeuunterhaltungskostcn waren, wie in den Vorjahren, stets 2 Beamte
beschäftigt.

Die Kosten des Zahlgeschäfts haben im abgelaufenen Rechnungsjahre 6827 Mark 75 Pf.
betragen, wahrend die Ausgabe für diesen Zweck im Vorjahre 7010 Mark 10 Pf. betragen hat.
Die Ausgabe stellt sich daher um 182 Mark 35 Pf. niedriger als im Vorjahre.

4. Uebcrtmglmg von Straßen an engere Kommnnalverbände.
Ueber die an die einzelnen Städte und Gemeinden ?c. abgetretenen Stmßenstrecken und die

im Rechnungsjahre 1910 gezahlten Renten gibt die nachstehende Nachmessung eine nähere Uebersicht.-

V

Bezeichnungder Stndte etc.
der abge¬
tretenen
Stmßen¬
strecken

lim

Betrag,
der

gezahlten
Deuten

Bemerkungen.

20

2,
22

1 Aachen, Stadt
2 Machen, Landkreis
3 Alteucssen
4 Andcrnnch
5 Barmen......
6 Vernkastel-Eucs , . .
7 VockumHerberg . . .
8 Bonn.......
9 Vordeck, LandkreisEssen

lN Vredcuey.....
11 Nnrgbrohl.....
12 Clcve.......
13 Coblenz......
14 Coln .......
15 Crefeld......
16 Dilliugeu......
17 Dudweilcr.....
18 Dullen......
19 Düsseldorf .....

sll. Duisburg . . . .
^b. Mciderich , . . ,
t«. Ruhrort.....
Dürcn.......
Elberfcld ......

23 l Emmerich.....
24 Erkelenz ......
25

Äl

27
28
29
30
31
32
83
34
35
36
37
38

Eschwciler . .
», Essen (Ruhr)
d. Altcndorf. .
«, Huttrop . .
<1, Relliughailse,i
n. Rütteuschcidt.
Eupeu ....
Fisch clu . . ,
Franlantern. .
B. Gllldbach. .
M.Gladbach . ,
Goch ....
Godesberg , .
Haaren . . ,
Hamvorn. . .
Heerdt . . .
Hitdorf . . .
Hochheide. . .

zu übertragen

4.»4N

2,44»
27,724

2.»5?
".??«

11,274
18,552

4.2l5
2,2«
5.282
4,544

43,7«
14,57,

2.»»»
1'8»n
^>.588

28,2»«

1,422
11,0?I
26,78»

'^.482
3,«58
7,l92
1,»4N
1.772
>'.14N
2,082
3,288

2.247
8,«4»
"<8L»
3,5»-
4,«li
2,?24

«.903
0.283 !
'.«2» !

21853
3 626
9 510
2 388

31350
3 304
3 755
9 378

21 057
3 680
2 250
3130
4 850

51 320
12 840

2 671
2 020
4 545

21 649
8 775

10 288
880

10 533
32 000

1830
3 092
4 013
4 747
2 083
2 400
2 926
2143
3 836
6 155
1939
8 990
6 929
2 090
3 400
1 577
6 085
8 200

850
2 080

!'!Z

7»!

?.'>

>>2

50

,l

M

^)

2^>

373,»», I 352 024 j 15

Zn lfde. Nr. 16: Diese Straßenabtrctnng hat
am 25, Oktober 1910 stattgefunden. Vcrgl. mich
Pos. 86 u dieser Nnchweisnug.

Zu Nr. 26: Jetzt Stadtgemeinde Essen. Die
Renten ?c. sind nach den Ueuergabeoerträgen
getrennt aufgeführt, Vei e hat sich die vertrag'
liche Neutc von 2576 Mark um den Betrag
der Abgabe für Anlage einer Wasserleitung iu
betreffender Straßcustrecke, uud Zwar um 432
Mark 40 Pf, gegen das Vorjahr ermäßigt, so
daß nur 2576 -432 Mark 40 Pf. ^ 2143
Wart 60 Pf. gezahlt sind.

36'
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,5'
Bezeichnung der Studie etc.

Länge
der nbge
tretenen
Straßen-
strecken

1cm

Betrug
der

gezuhlten
Kenten

ZeinerKungen.

40
ü
!^
48
-,.1
.!,',
1i!
>V
1«
ü!
5,U

5,

5^
53
54
,',5
56
,'>7

«II!
64

66

67
68
<!!»
70
71
72
73
74
7b
76
7?
78
79
80
81
82
83
84
85

IMch.....
Kalk .....
Keuelaer . . . .
Königswinter , ,
Kran .....
Kreuznach, , , „
Lange»!'««, . , ,
Lannesdorf , . .
Lennep , , , ,
Mayen, . ,
Mehlem . . , '
Moers.....
»,, Mülheim (Ruhr)
b. Broich. . . ,
«, Säurn. , , ,
ä, Speldorf-Nroich.
«, Styrum . . .
Mülheim n, Rhein,
Neuntirchen . , .
Neuß .....
Neuwied . , . ,
Oberhausen . . ,
Odenlirchen , . .

Uebertrag

Oplllden ........
Pfaffendorf.......
Rees .........
Remscheid........
Rotthausen .......
Nemagen ........
Rheydt, Bezirk Düsseldorf . .
Nonsdorf........
», Saarbrücken ......
d. St, Johann (Saar) , , ,
«. Malstatt-Nurbach , . . ,
Saarlouis.......
Siegburg........
Solingen........
Steele .........
Stolberg........
Trier.........
Uerdingen .......
Velbert........
Viersen ........
Wich.........
Nülllingen.......
Vuhwinkel .......
Wanlo........
Wesel .........
Wickrath ........
Wiebelslirchen ......
Wiesdorf ........
Wittlich ........
Kreis Wetzlar......
Summe der Straßenlängcn und

der jährlichen vollen Renten

zu übertragen

3<>?,<,02
^,99?
1,994
",19?
^<5?9
2,426
".829
^.999
0.8,.
6.127
2,»«
".893

12,991
4,398
1.319
4,999
"'99>
".399

10.074
1.145

1"<84»
«.272

16.39<>
U,277

1.04»
27.522

1.104
1,N«N
"<4<>2

.»9?
<.4»l
".983
6,854

15.SI8
".33?
".«27
'.249
4.147
>>.«92

12,099
1,88l
",993
",534
2,92?

7.9«»
2'899
1.199
^,»15

^411

706.,
?06„,

352 024
3 610
1850
2 150
1514
4 000
2 560
5 500

410
6 096
1824
2 212

14 533
4 688
1272
6 327
3 940
3 310

11600
2 000

13 514
6 968

18 000
8 815

4 570
343
910

32 305
1600

770
12165
1950
3 400
6 000
7 738
5 401
3 620

13 487
2 925
6 500
5 956
3 893
5 066

10 000
2 000
2 754
4 020
1980

118
5 900
3180

880
4 241

31079

!i>

!.'!

,5

663 472 >27
663 472 >27

Zu Nr. 41: Diese Straßenabtretung hat am
2>. November 1910 stattgefunden. Vergl. auch
Pos. 86 l dieser Nachweisung.

Zu Nr. 45: Diese Straßenabtretung ist vom
1. Juli 1910 ab erfolgt. Vergl. auch Pos. 86 ä
dieser Nachweisung.

Zu Nr. 51: Jetzt Stadtgemeinde Mülheim (Ruhr).
Die Renten und Straßenlängen find nach den
Uebergllbevertragen getrennt aufgeführt.

Zu Nr. 54: Die Stadt Neuß hat vom 23. Februar
1911 ab eine weitere Strasienlnuge von 5,72» Km
gegen eine Zusatzrente von 4390 Mark über¬
nommen, wodurch sich die abgetretene Gesamt¬
länge fowie die Rente, wie angegeben, erhöht
haben. Vergl. auch Pos. 86 ^ dieser Nachweisung,

Zu Nr. 58: Diese Straßenabtretung ist vom
10. Mai 1910 ab erfolgt. Vergl. auch Pos. 86 0
dieser Nachweisung.

Zu Nr. 67: Die Stadt Saarlouis hat am 16, Juni
!9>N 2 weitere Straßenstrecken von zusammen
3,5ß6 ^ni Länge gegen eine jährliche Rente von
4020 Mark übernommen, wodurch sich die Länge
und Rente, wie angegeben, erhöht haben, Vergl.
auch Pos. 86 e dieser Nachweisung.

Zu Nr. 79: Diese Straßenabtretung ist am
25. April 1910 erfolgt. Vergl. auch Pos. 86 »,
dieser Nachweisung.
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3:

86

88

Bezeichnungder Städte etr.

127,48 Mk.

482,04 „

831,53 „

1375,— „

Ucbertrag
Für das Rechnungsjahr 19 lU

gehen von den oben angesetz¬
ten vollen Iahresrenten ab:

»,) bei der Gemeinde
Wanlo . . .

d)bei der Stadt
Opladen . , .

«) bei der Stadt
Sllllilouis . .

ä)bei der Stadt
Langenberg . .

e) bei der Gemeinde
Dillingen . . 1515,21 „

t) bei der Gemeinde
Keuelaer . . . 1378,36 „

3) bei der Stadt
Neuß , . . . 3944,99 „

zusammen
87 1 Hiernach verbleibt für 1910

eine wirkliche Ausgabe von
88 I Nach der oben unter Nr. 1 bis

85 nachgewiesenenSumme der
jährlichen vollenNenten und
der Gesamtlänge der abge¬
tretenen Straßenstrecken er¬
gibt sich eine Ausgabe für das
Kilometer Straßenlünge von
durchschnittlichrund , . .

Von der oben nachgewiesenen
Gesamtstraßenlänge ist die erst
gegenSchlußdesBerichts-
jahres an die Stadt Neuß
(uergl. die Bemerkung zu
Nr. 54 des obigen Verzeich¬
nisses) abgetretene Straßen-
länge von .......
bei den von der Provinz
direkt unterhaltenen
Straßen noch mitberech¬
net.

Nach Abzug dieser Länge beträgt
die Gesamtlänge der im Be¬
richtsjahre von Städten «c.
gegen Iahresrenten unter«
haltenen Straßen noch . .

Es wird dieserhalb auch auf die
Nachmessung über die Kosten der
örtlichen Verwaltung und Be¬
aufsichtigung derStraßen (lfde.
Nr. 18«,) sowie auf die Nach¬
weisung über die Kosten der
materiellen Unterhaltung der
von der Provinz direkt unter«
haltenen Straßen (lfde. Nr.17c)
hingewiesen.

Klinge
der abge¬
tretenen

Straßen¬
strecken

Icm

Betrag
der

gezlllilten
Wenten

Bemerkungen.

?06,^ 663 472 2?

9 654

Zu Position 86» bis x: Die Renten sind oben
bei den Positionen 16, 41, 45, 54, 58, 67 und
79 mit den vollen Iahresbeträgen eingesetzt.
Im Rechnungsjahre 191U waren indes an die
betreffenden Gemeinden nichtdie vollen Renten,
sondern nur die ratierlichen Teilbeträge ent¬
sprechendder Zeit der tatsächlichenUnterhaltung
der Straßen durch die Gemeinden zu zahlen.

<i,

653 817

939

!!<!

70N,^
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5). Bauliche Unterhaltungder Provinzialstmßen.
I. Ordentliche Ausgaben.

Wie in den Vorjahren wurde auch im Berichtsjahre mit der Herstellung von Kleinpflaster
auf den hierzu geeigneten Straßen fortgefahren. Am Schlüsse des Rechnungsjahres 1810 waren
von den in direkter Verwaltung uud Unterhaltung der Provinz befindlichen Prouinzialstraßen, wie
die später folgenden Tabellen über die Art der Straßenunterhaltung ergeben, . . 252,970 lcin
mit Klein- und Mittelpflastcr versehen, während am Schlüsse des Rechnungs¬
jahres 1909...................... 241,012 „
Straßen mit folchem Pflaster vorhanden waren. ____
Hiernach find alfo im Berichtsjahre.............. 11,958 Kra
Weitcrc Straßen mit dieser Pflastercirt versehen worden.

Mit der Teeruug von Prouinzialstraßen in verschiedenen Formen wurde auch im Berichts¬
jahre fortgefahren. Es sind dazu iu früherer Weife folche TtraßenstrcÄen ausgewählt worden,
die einen regen Automobilueriehr haben, und in folcher Lage, wo die Staubplagc besonders lästig
war. Die Teerungen haben sich auch unter günstigen Verhältnissen wieder als Schutzmittel gegen
die Staubplagc bewährt. Von den gemäß Beschluß des 49. Rheinischen Provinziallandtags vom
10. März 1,909 zur Ausführung derartiger Staubbckämpfungsarbeiten aus den Mitteln des Reserve-
fonds der Straßenverwaltung bestimmten 300 000 Mark wurde, wie auf Seite 290 des vorig¬
jährigen Berichts angegeben, im Rechnungsjahre 1909 der Betrag von 143 744 Mark 51 Pf.,
uud im Rechnungsjahre 1910 der Betrag von 145 484 Mark 04 Pfg. (vergleiche Abschnitt 11
diefes Berichts) aufgewendet.

Die Ausführung der laufenden Straßenunterhaltungsarbeitcn gefchah, wie in den Vor¬
jahren, durch fest angenommene Straßenwärter. Am Schlüsse des Berichtsjahres befanden sich
929 Straßenwärter im Dienste.

Wesentliche Aenderungen im Wärtcrpersonal durch freiwilligen Abgang und Uebertritt in
andere Nefchäftigungeu waren auch im abgelaufenen Rechnungsjahre nicht zu verzeichnen.

Nachdem die Arbeitslöhne der Straßenwärter und ständigen Arbeiter in den letzten Jahren
den heutigen allgemeinen Preisverhältniffen entsprechend mehrfach hatten aufgebessert werden müssen,
sind im Rechnungsjahre 1910 Lohnerhöhungen von wesentlicher Bedeutung nicht mehr vorgenommen
worden. Der Durchschnittstageluhn eines Wärters bezw. ständigen Arbeiters stellt sich daher für
das Berichtsjahr, wie im Vorjahre, auf 3 Mark. Ebenso betrug der Höchstlohn, wie im Vorjahre,
4 Mark pro Tag; der Mindestlohn betrug im allgemeinen 2 Mark 50 Pf. pro Tag. Nur an
einzelne Wärter und Arbeiter iu ländlichen Bezirken mit billigeren Lebcnsverhältniffen wurden noch
die Beträge von 2 Mark 20 Pf. und 2 Mark 40 Pf. pro Tag als Mindestlohn gezahlt.

Die Ausgaben an laufenden Unterstützungen (Invnlidcngeld) für invalide Straßenwärter
und Arbeiter fowie an Witwen- und Waifengeldern für Hinterbliebene von verstorbenen Straßen-
Wärtern und Arbeitern sind auch im abgelaufenen Rechnungsjahre wieder erheblich gestiegen und
anscheinend noch weiter im Steigen begriffen.

Im Berichtsjahre find gezahlt worden:
a) an laufenden Unterstützungen (Inualidengeld) an vormalige Straßenwärter und

ständige Straßenarbeiter............ 31 864 Mk. 35 Pf.
K) an Witwen- und Waisengeld für Hinterbliebene von verstor¬

benen Straßenwärtern und Straßenarbeitern..... 12 404 „ 02__^
Zu übertragen ^ 44 268 Mk. 37 Pf-
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Ucbertrag 44 268 Mk. 37 Pf.

o, an laufend« Unterstützung an einen vormaligen Straßen-
arbe ter dessen Dienstanstritt wegen DienstMahlgkett bereits

em Ärafttreten des Reichsgesetzes, betreffend die Inva-

l^nU^ der Arbeite, vom 22. .uni 188« ^.^^^^^

5" "gegen die ^— «^^^
37 Pf mehr verausgabt worden, welcher ^eirag ^

W »i.wm »" °""" , ^ si,.d, »»M.Mch w V...

«Mm,»«, .Mb «..ffich«°st°«, >m!« H«ö«°ch°" I ° ^ s. 7 «» ««,»>.«« m,d

^3?m"3 4'^««"°.- «>»b« "««« »<, °" Pst
Verausgabtworden

Dazu kommen:

307 075 „ 03

18 841 .. 84

53 200 „ —

,„ . 1. z^4.s 7V Nr 2 des Hmishaltsplancu)— .

tz,m»ch Ii»d »>!° !M «° m«.«i°K. ».,.«>-.»,,« .« ^^ ^ ^ ^

«« ist ww »»w dich«, »!«»» »» w« «°'p>>. ^^^ ^^ ^ ^
eine Minderausgabe von .........

^t?« die,« M'ch" «ch^!« «-^1 «»^3^ ; °» «I

^"" sind- ^^He Unterhaltung der Prooiuzialstraßen
Ueber die im Berichtsjahre für tne 7!" ' "'"" ^^^ ^^^.^ K„.„,^^lverbände,

in den einzelnen Landesbmlanitsbeznken emschlMM ^ verwendeten Steimnaterialicn
anfgewendete.l Kosten so.vie ttber die für d:e ch°uss«r « S^'enstreae
gibt die nachfolgende Zusammenstellungeine nähere Uebersicht,
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Mnge Es sind verausgabt im KechnunZsiahre 1910:
An den in eigener

Unterhaltung stehenden

Kllndes-

Oaumntsvezirll

der

Provinzial-
straßen

(einlchl,der an
Städte:c.

abgetretenen
Strecken)

Straßen ist an Mein-
Material (ausfchl.Setz-
steinschlllg u. Pflaster¬
steine) für 191«) ver¬

wendet:

Lfd.

Nr.

für die
gewöhnliche

Unterhaltung
(einschließlich

deroewöhülichen
Pflclsternnnen)

5.

an

Renten

im

ganzen

ä.

durch¬
schnittlich
für das

Kilometer
Straßen-

lange

im

ganzen
für das

Kilometer

lim ^ ^ ^ ^. ^ ^. ^ <f. «bin rund «bin

I Saarbrücken . . . WZ.«« 236 029 83 34 758 «3 270 788 66 706 95 9198 29,.o
2 Trier . . . "l"« 195 932 75! 5 956 — 201 888 73 428 24 12 066 26^1
3 Cochcm . . 489„o2 273 843 51 7 546 28 281 369 7!> 575 32 10 830 23
., "?.»«2 229 639 <!!> 2 560 ..... 232 199 69 519 18 9 997 23,oo
5. 525,, o» 264071 75 47 452 >.!9 311 524 7! 593 27 10 775 25,07
6 Bonn , . . 399,80« 194 985 8! 18 420 _ 213 405 8, 547 47 8 637 25,oo
7 169 667 .15! — — 169 667 Ü! 326 90 8 735 17.08
8 Aachen-Süd . 415,455 200 268 27 30 307 55 230 575 82 555 — 10 956 32,„
!> Aachen-Nord. 427,,«, 229 642 7^ 27 833 35! 257 476 ,»!> 602 33 10515 30^

10 Coln . . . 447,<,29 352 964 21 79 07? 96 432 042 !7 966 -17 14 417 47,52
11 Sieqburq . . 440,«„ 207 097 «,8 7134 ^., 214 231 08 485 8? 8 074 29„4
12 Gummersbach 375,22. 243 715 3<! 5 761 — 249 476 36 664 «8 12 634 36„i
13 Crefeld . . 536,5«5 434 464 27 111 232 2, 545 696 ,,8 1016 95 22 394 58,90
14 Düsseldorf . 567,2,,» 325 922 58 260 842 65 586 765 23 1034 50 11655 46.«8
15 Cleve , . . 493„,„ 275 995 69 14 934 8<! 290 980 ^.l> 589 86 1? 229 38.,«

Summ! 6 938,2,« 3 834 240 9.', 653 817 6«! 4 488 058 !,9 646 86 178112 31,oo

16 Hierzu kommen:
^. DicZinfen undTilgungs

kosten der Anleihe ^
für Herstellung von
Kleinpflafter(verrech-
net bei Titel IV Nr. 1

desHaushllltsplaue^ — 30? 075 03 — ^_ 30? 075 !13 — - — —

d. Die Kosten der Anlag«
von Fußsteigen, d«
H erstcllnn g u onS chus
geländern?c. (Tit. I><
Nr. 2 des Haushalts

-

— 18 841 84 — — 18 841 84 — — — —
,-., AnIinfen undTilgnngs

kosten der Anleihe I
für Vefeitigung vor
Frostschaden (Tit. I^V
Nr. 3 des Haushalts
planes)....

Gibt zusammen

— 53 200 ^- - 53 200 ^ — - — —

6938,2,8 4 213 35? 8» 653 817 66 4 867175 !6 701 5» 178112 31,oo
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Im Rechnungsjahre1909 sind an Unterhaltungskosten,ausschließlichder Verwaltungs- und
Aufsichtskosteu. und zwar einschließlich der für die Kleinpflasteranleihe(Anleihe^)smvie K
Anleihe für Beseitigungvon Frostschäden (Anleihe v) gezahlten Zmsen nnd Tügungskostm722 Mar
34 Pf durchschnittlich für das Kilometer Straßenlänge verausgabt worden. An Stemmaterml
wurden, ausschließlichder Pflastersteine und des Setzsteinschlags,im genannten Rechnungsjahre
33,12 °bn> durchschnittlich für das Kilometer chuussierter StraßenstreÄeverwendet

Nach der vorstehenden Uebersichtsind im Rechnungsiahre1910 an materiellen Straßen-
unterhaltuugskosten,einschließlich der für die oben erwähnten Anleihen ^ md v 6^ Zmsen
und Tilgnngskostenin Höhe von 307 075 Mark 03 Pf. ^ ^W^saMnen W0275 Mark
03 Pf. durchschnittlich für das Kilometer Straßenlänge 701 M°rk 50 Pf verausgabt worden
Die Durchschnittsberechnungdieser Kosten stellt sich daher um 20 Mark 84 Pf. mednger als

"" ^^n'Steinmaterial uud Kies sind, ausschließlich der Pflastersteineund des Setzsteinschlags,
wie die erwähnte Uebersichtergibt, im Berichtsjahre 31.06 obin für das Kilometer chanssterter
Straßenlänge verwendet worden und zwar in den in nachfolgenderNachwnsung angegebenen
Materialsorten:

-!V



290

Lau¬

fendes

,0

!,

!!!

14

Landes-

DmmmisbezuK

Saarbrücken

Trier . .

Cochem ,

Kreuznach

Cobleuz .

Bonn , .

Prüm. .

Aachen-Süd

Aachen-Nord

Coln . .

Siegburg

Gummersvach

Crefeld .

Düsseldorf
Lleve . .

Summe

Provinzialstraßen-Veiwllltung.

K„,

Pflaster

Dazu verwendet:

Normal-

Pflaster¬
steine

18,450

5,134

6,832

16,87?

22.730

15,274

7,174

12,213

32,272

12,73°

?,U5«

8,020

27.704

21,240

18,822

232,824

gewöhn¬
liche

Pflaster¬
steine

Zetzsteinschlag
und

Mttelufiaster

106,7°

648,«

12.un

4,uo

1,18

1041,2°

33,5»

23,3°

229,3?

316,42

47,81

2463,63

502,83

1 382,23

1 617,°2

1143,80

162,40

683,08

1 324,20

62,8°

323,58

562,?3

940,24

2 329,12

44,58

11098,83

15,21?

4,505

5,431

2,4°»

10,837

22,222

0,033

23,158

21,e°n

60,42»

17,831

13,722

12,828

34,583

8,488

Kies
(ungeschlagen) Basalt

dazu ver¬
wendet

252,370

7 568,«i

23,74

I 101,50

266,0°

363,»»

120,25

99,5«

14 311,3?

928,83

1 647,18

1 225,3«

II 653,31

39 309,8°

11,335

16,384

6,000

30,855

109,085

0,087

45,840

171,344

391,270

288,00

150,00

526,5»

2457,75

517,0»

2111,00

6050,25

15,208

48,5«5

124,148

31,284

244,888

291,250

89,538

76,381

176,558

278,808

326,518

127,418

331,54?

241,800

263,223

2667,078

1136,«»

I 715,75

351,«°

7 653,"

7 994,35

1434,°°
4 823.Z5

7 148,5°

14 232,«°

? 159,»«

6 341,«°

218??'»°

II 590,'5

15 11s,°°

108076,«°
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handenen Straßen wurden unterhatten mit»

Kletnschlaaaus:

Lad»

91,558

71,053

7,000

7,»?ll

0..

2,»5?

dazu ver¬
wendet

1999, !<N

354,25

128,»»

137,5»

181 201 2619, «5

Melaphyr oder
Porphyr

dazu ver¬
wendet

>I,N

253,841

11,281

67,280

230,832

3,755

8,108

575 ,135

«1»ll

8 240,00

465.0»

6 121,1,0

5 346,n»

Grlinstein,
Diabas oder

Phllnolit
^dazuver¬

wendet
Icni ! oblli

12,20?

0,300

— 7,380

20 172,00 20,48?

Quarz, Quarz»
oder Hornschiefer

dazu ver¬
wendet

Km

28,512

52,054

145,12?

123,175

36,178

74,133

35,778

494,258,

958,0«

843,00

663,88

3249,0»

760,5°

1637,75

?2?,?5

8839,88

Dolomit oder
Kalkstein

dazu ver¬
wendet

Km

6,32?

149,»I3

86,488

242,423

edill

4085,50

1485,u»

5570,5»

Grauwacke oder
Sandstein

dazu ver¬
wendet

Kiu

181,44?

10,573

38,248

64,182

17,882

243,13°

162,408

16,272

25,005

76,758

211,514

7,88«

1075,224

edni

5 248,0°

147,25

1 051,00

2 006,25

80,«o

3 519,?5

5 377,40

259,ou

184,50

915,o«

6 292,50

64,00

25 144,«5

Flusjwllckt
(geschlagen)

dazu ver¬
wendet

1l,n

8,813

18,84?

4,028

4,152

14,55°

36,808

86,874

el)ill

182,5»

284,5»

520,5»

649,5°

1637,«»

, D!. n»ch!°w„d.8»!»«.«°»»» .»M« di° «°st.n !«' b« n«tt«° wtt°.h»«,»«d«.

zusammen 360275 Mark 03 Pf. ^li der Provinz direktunter-
Nach dieser Zusammenstellungbelaufensich die Kosten °er °°n " 4> g

h°ltenenProvinzialstraßendurchschnittlich für das KilometerStraßenlan "l 6 7 Mark 29 A
gegen 700 Mark 78 Pf im Vorjahre. Die DurchschnittsberechnungdieferKostenstellt sich daher

«m 23 Mark 49 Pf. niedrigerals im Vorjahre ^w^ngen " Betracht gezogenen
Bei den in dieser In ammenstellungfür die Koftenvere^ m. u . . ' ., ^

Strengen find die von w Eismba^
"elchem der Nachweisungüber die Verwaltungs- und Nufstchtsloien , > ^f f^t.
Grunde gelegt sind, in Abzug gebracht und unter laufenderNummer17. besondersausgesät.
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Nr, Kandesbaunmt

Känge dir
von

der Provinz
direkt

unterhaltenen
Provinzwl-

straßen
lciu

Es sind im Rechnungsjahre 1910
verausgabt für die UnterlM«

tung der Provinzialstrasien
(einschl, der gewöhnlichen Groß-

und Kleinpstasterungen)
daher für das

Kilometer
im ganzen Strahenlänge

im
Durchschnitt

^ <^. ^ ____H

1
2
3
"1
5
»;
?
«
!»

10
, !
!2
!!t
14
15

,,

Saarbrücken ..............
Trier................
Lochem ................
Kreuznnch ...............
Coblenz ...............
Bonn................
Prüm................
Anchcn^Vüd ..............
Aachen-Nord ..............
Cülu .................
Siegburg...............
Gummersbach ..............
Crefeld ................
Düsseldorf ...............
Cleue ................

Summe
Hierzu kommen:
n) an Iinfen uud Tilgungskosten der Anleihe für

Herstellung von Kleinpflastei (Anleihe H,, Titel IV
Nr, 1 des Haushaltsplanes).......

d) die Kosten für Anlage von Fußsteigen, Herstellung
von Schichgeländern ic. (Titel IV Nr. 2 des
Haushaltsplanes)...........

u) an Iiusen uud Tilgungskosten der Anleihe 0 für
Vefeitigung von Frostschäden......

Gibt zusammen
Rechnet mau zu der vorstehenden Straßenlauge:
»,) die von anderen Verwaltungen ohne Renten

zu unterhaltenden Strecken (Eisenbahnkreu¬
zungen ?c.) mit...........

!,) die von Städten ?c, ohne Renten unter-
haltenen sonstigen Strecken (vergl. die Nach«
weisnng über die Verwaltungs- und Auffichts-
kosten) zur Länge von....... , ,

«) die von Städten 7c. im Berichtsjahre gegen
Renten unterhaltenen Strecken (vergl. die Nach¬
weisung unter Nr. 4 dieses Berichts) mit. . .

so ergibt sich in Uebereinstimmung mit den vorher¬
gehenden Nachweisuugen über die Kosteu der ürt-
licheu Verwaltung nnd Veaussichtigung bezw. der
materiellen Unterhaltung der Straßen eine Gesamt¬
länge von.............

464,^
481..2,
442,«,.
453,4,,
3<5„y,
518,^,
"76,99,
""2,519
" ' "»59»
428,„9
368,«59
420..,.
3U5,„z
46",»97

6220,,

6220.»

14.,

2,il»

700 °».

6938,,

236 N29
195 932
273 843
229 639
264 071
194 985
169 667
200 268
229 642
352 964
20? 097
243 715
434 464
825 922
275 995

3 834 240

307 075 03

^

18 841

53 200

N!

4 213 35? 80

681
422
568
518
582
519
327
531
583
987
483
660

1033
1066
588

677

18
^?
«2
44
41
82
14

(!t
26
38
74
94
85
41

616 35

2!,

Ueber die allgemeinen rechnerischenErgebnisseder Straßenverwaltung während des Berichts¬
jahres gibt die nachfolgende Tabelle näheren Aufschluß:



Provinzialstmßen-Verwaltung.
293

^ GZ

8s. L
3l-

»

8 W

z^. ül . « « « «
^

^ 3 « -j^ 2

^. n ^ « ^»^ ^ » ^

-Z F^ «- >« Z u «,
"««!>« » » » L«

».5

^» " V
« « t-

« .^ " U 8 8
» L. I» ^ « '2 «

'— "" ?>l,-^ ___________

> <« « « « ^ 8

.2 « 8M> ,^

ZV
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Orlilnterung der w der vorseitigen Tabelle in Spalte 1 unter » und a
«achgewiesenen Ausgaben.

I. Zu Position «.: Die nachgewiesene Ausgabe in Höhe von 4 952 618 Ml. 34 Pf,
setzt sich zusammen aus folgendenGinzelbeträgen
bezw. Ausgabepositionendes Haushaltsplanes:
1. Rechnungsberichtigungen....... 28 M. — Pf.
2. Titel II, Kosten der örtlichen Verwaltung und

Bauleitungim Betrage von 288185 Mark
63 Pf. (vergl. Seite 280 dieses Berichts) ab¬
züglich der Portokosten der Landesbauämterim
Betrage von 10 755 Mark 92 Pf. (vergl.
Pos. 9 dieser Erläuterung)also mit . . . 277 429 „ 71

3. Titel III, Kosten der örtlichen Beaufsichtigung
der Provinzialstraßen (vergl. eben¬
falls die vorerwähnte Seite dieses
Berichts) ........ 428 748 „ 59

4. „ IV Nr. 1, Kosten der materiellen Unter¬
haltung der Provinzialstraßen. . 3 834 240 „ 93

5. „ IV Nr. 1, Zinsen und Tilgnngskosten
der Anleihe H. für Herstellung von
Kleinpflllster ....... 307075 „ 03

6. „ IV Nr. 2, Kosten für Anlage von Fuß¬
steigen, Herstellung von Schutzge¬
ländern :c ......... 18 841 „ 84

7. ., IV Nr. 3, Zinsen und Tilgungskosten
der Anleihe I) für Beseitigungvon
Frostschäden ....... 53200 „ —

8. .. VI, Kosten des Zahlgeschäfts ... 6827 „ 75 „
9. „ VII, Portokosten der Landesbauämter 10 755 „ 92 „

10. „VIII, Kosten der Beschaffung der Gesetz¬
sammlungen « ....... 1201 „ 99 „

11. „, IX, Kosten der Drucksachen und For¬
mulare der Straßenverwaltung . 1741 „ 90 „

12. „ X, Kosten der geologisch-agronomischen
Aufnahmcarbeitmin der Rhein»
Provinz ......... 5 400 „ — „

13. „ XI, Insgemeinund zur Abrundung . 7126 „ 68 „
Summe^Nr^l bis 13 wie obe n 4952 618 Mk. 34M

II. Zu Position ä: Die unter ä nachgewiesene Ausgabe-
summe in Höhe von .................148.?33Mt. 78'Pf
setzt sich zusammen aus den nachbezeichnetenEinzelbeträgenbezw. Positionen
des Haushaltsplanes: _______________^.

Zu übertragen" 148 733 Ml. ?8Hf-

»

/,
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Uebertrag 148 733 Mk. 78 Pf.

1. Titel I Nr. 2 a, Zuschußan den Haushalts«
plan zur Zahlung von Penstonen.
Witwen- und Waisengeldern an frühere

Proviuzialbeamte und deren Hmter- ^^ ^ 35 Pf.
bliebene ........ ' '

2. „ I Nr. 2 d, Zuschuß an denselbenHaus¬
haltsplan zur Deckung der Ausgaben
an Invalidengeldern ?c. für frühere
Straßenwärter usw. . - - - - "^"" "

3. IV Nr. 5, Beiträge zur Krantenverstche-
rung der Hilfsschreiber bei den Landes-
bauämtern sowie der Straßeuwärter
und Arbeiter .....- ' 9 238 „ 51 .

4. „ IV Nr. 5^, Beiträge zur InvaKdenver-
sicherungfür die genannten Personen 7 611 .. .

5. .. IV Nr. 5 d, Unterstützung und Belohnung ^
von Stmßenwärtern:c. - . - - 4^ .,

6. .. V.Kosten der Fürsorgefür Stmßenwärter ^
und Arbeiter bei Unfällen . . -

II. AußerordentlicheAusgaben.

Im Berichtsjahre sind die nachstehend bezeichneten Banarbeiten ausgeführt und
angegebenen Geldbeträge dafür aufgewendet worden: . . ..^

1. Au größereu Neu- und Umpflasteruugen (G"^'^ ^« ^89 Mk. 73 Pf.
13 464 ,n. ausgeführt worden, wofür,m ganzen

2. Für Herstellung von 22 081 ,m Klem- und Mttelpflaster ^^ ^ ^ ^
sind insgesamt verausgabt worden . - - - - ^ '

3. Für Umwandluug von Kiesdecken « Vasaltdecken wurden auf ^^ ^ ^ ^

4. F?r Umwandlung von Großpflaster in Chaussierungsind ver- ^ ^^ ^ ^ ^

^H^vouSchutzge^
verschiedenenProvinzialstraßenbetragentue Ausgaben be: d:e,em ^ ^^ ^ ^ ^

6.Für^nNeu-undUmba»'sowie>ür^ ^^ ^ „^
beträgt die Gesamtausgabe . - - - - 'y.^^,,,^ tzm.

Ferner sind als Beihilfe an ew Gememde^
Kanalisationsarbeiten500 Mark uud an e,m a dere Gem
als einmalige Abfindung für Umpflasteru« ^ n n
Verwaltung und Uuterhaltuug übernommenenStratzenstr ^ ^^ ^ ^ ^
4055 Mk. -- zusammen........ ^________________
gezahlt worden. Zu übertragen 336 546 Mk. 93 Pf.

7.
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Uebertrag 336 546 Ml. 93 Pf.
Hiernach betragen die außerordentlichenAusgaben für

größere Bauausführungen, einschließlichder unter 7 angegebenen _____________________
Zahlungen an 2 Gemeindenzusammen ....... 336546 Ml, 93 Pf.

Dazu kommen die Zinsen und Tilgungskosten für die
zur Ausführung von außerordentlichenVauarbeiten iu den
Rechnungsjahrenvon 1899 bis 1907 aus Anleihemitteln,den
Anleihen L und 0 aufgewendeten Beträge mit 6? 715 Mark 73 Pf-
und 144000 Mark (vergl. „L. AußerordentlicheAusgaben",
Titel I Nr. 2 und 3 des Haushaltsplanes), also mit zusammen 211 715 „ 73 „

Es stellt sich hiernach die Gesamtausgabe dieses Ab«
schnittes auf ................ 548 262 Mt. 66 Pf.

Die nach Abzug der vorbezeichneten Zinsen und Tilgungskostennoch verbleibende Ausgabe¬
summe von 336 546 Mark 93 Pf. setzt sich zusammen aus den Istausgaben bei Titel I Nr. 1
des Haushaltsplanes mit 269 515 Mark 40 Pf. und den Istausgaben der Ausgabereste bei
„V. AußerordentlicheAusgaben" mit 67 031 Mark 53 Pf.

Zu den Kosten der im Rechnungsjahre 1910 ausgeführte!, größeren Vauarbeiten sind von
Gemeinden «. an Beitragen 32 282 Mark 68 Pf. gezahlt worden,welche mit 13 857 Mark 36 Pf.
in der Ausgabe von 269 515 Mark 40 Pf. (Titel I Nr. 1 des Haushaltsplanes) und mit
215 Mark 15 Pf. in der Ausgabe von 67 031 Mark 53 Pf. (Ausgabereste) enthalten sind

6. Baumpstanzungen auf den Provinzialstraßen.

An Straßenbäumen waren im Berichtsjahre vorhanden:
Obstbäume ....... 239682 Stück
Wildbäume . , . . . . . 600 799 „

Zusammen 840481 Stück.
Davon sind in Wegfall gekommen:
^. Bäume, die abgestorben,durch Baumfrevel bezw. fonstige Beschädi¬

gungen ungeeignetgewordensind oder infolge der zunehmenden Be¬
bauung der Straßen entfernt werden mußten ....... 13 524 Stück
(einschl. 5861 Obstbäume)

L. Bäume, die als der Landwirtschaft schädlich auf den Antrag der
Gemeindenund Anlieger beseitigt wurden ........ 164 „
(darunter 1 Pappel und 61 Eschen) ________________

Summe 13 688 Stü ck
Es sind gepflanzt worden:
a) an Stelle der unter ^ bezeichnetenBäume und in bisher baumlosen

Straßenstrecken ................. 22704 Stück
(darunter^ 5099 Obstbäume)

K) an Stelle der unter L bezeichneten Bäume ........________ 75 „
Summe 22 779 Stück
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Die Verkaufserlösehaben betragen: ^ ^
von den unter ^ bezeichneten Bäumen - . - - - -

(im Durchschnitt4 Mark 02 Pf. für den Baum) ^
von den uuter L bezeichneten Bäumeu ' '^' ' '

<» D«ch,chm.. 4 « «9 Pf, ft. d... «»»«, ^^ ,,^^,g»Pf,

Die Kosten der Neupflanzungbetrugen: ^^^ ^ ^^ ^
der unter a bezeichneten Bäume ...... 117 80

d°. u,,t°. !> !,°z<ichmt<n«»»«........Bu««^ 48 209 W, »3 Pf,

849 Stück junge Obstbäume.
Durch Frevel wurden 531 Bäume beschädigt.
7 Baumfrevler siud ermittelt und bestraft "orden. ^
Die Einnahme aus der Obstnutzuug betrug 126 008 Mark 0^ ^. gege,

i>n vorhergeheudeuJahre. Pflauzung und Pflege der Straßen-
Bon der vorbezeichneten ^nmahme ftd als unter die

bäume 12 599 Mark auf Grund Beschlussesd^ 22. ^"'eunMN/ . z

Straßenanffichtsbeamtenverteilt worden. Diese P""^
des Eifers, fowie der Sachkenntnis, welche die e«'flneu Beamten W B^ ^ ,^
bekundeten, erfolgt. Bei der Prämienverwlung kamen 125 Aufstchtsbeamte
Durchschnittauf jeden derselben rund 100 Mark entfielen.

N» »«g.l»,,!< P,°»«zi«lst»ß«, fmd »»«'« R.ch»m,M»h« «« !'«'« ^
Verwaltungnicht übernommeuworden.

8. Ergebnis des «w die «>"d Ausgabenbeim

Haushaltsplane der P"^ ^ ^,^
Nach dem von der Rendantnr der ^"desb " der ^ P / ^^^4 M. 19 Pf.

1910 aufgestelltenFiualkafsenabschlusse beträgt ie Lesamt ^ste m °Me
Die Istausgabe beträgt, ausschließlich der nicht durch d^ H us

haltsplan laufendenAusgaben des Fonds für den Ste.nbruchbetr.eb(vergl. ^^^ ^ ^ ^
Abschnitt I' dieses Berichts) ..... ...» 328 648 Mk. 42 Pf.

Es ergibt sich demnach ein ^stand wn . ^ - ^ ^ ^ ' . ^ ^z,,,,, rechnerische»
In der ans Seite 293 diefes Berichts die Gesamtkosten des Wegebau-

Ergebnisseder Straßenverwaltnng während des Ver.chtsiayre Steinbruchbetrieb(Aulage v
Wesens, ausschließlich der vorerwähnten Ausgaben des Fonds pn 7476680 M. 43 Pf.

MM Haushaltsplane) uuter a bis d mit.....^ übertragen^T^l^ Ml. 43 Pf.
36
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Uebertrag 7 476 639 Ml. 43 Pf.
angegebenso daß sich daselbst gegen die oben angeführte Ausgabesumme
des Finalkassenabschlusses von .............. 7463045 „ 7? „
eine Mehransgabe von ................ 13 593 Mk. 66 Pf.
ergibt.

Diese Differenz zwischen den angeführten beiden Ausgabesummenberuht darauf, daß der
Finalkassenllbschluß über den Haushaltsplan der Straßenverwaltung bezüglich der diesem Haushalts¬
pläne als Anlagen beigefügtenVoranschläge^, L und 0 nur die etatsmäßig (Titel I Nr. 3a, d,
o und ä) vorgesehenen Ausgabesummenvon 90000 -^ 132 020 ^ 450000 4- 302 318 Mark
33 Pf. -- 974 338 Mark 33 Pf. enthält, weil über die Einnahmen und Ausgaben dieser 3 Vor¬
anschläge besondere Iahresrechnungen und Finalkassenabschlüsse aufgestellt werden. Die oben er¬
wähnte Tabelle über die allgemeinenrechnerischenErgebnisseder Straßenverwaltung enthält dagegen
die wirklichen Ausgaben der 3 Voranschläge,einschließlich der Ausgabereste aus dem Vor¬
jahre, und zwar:

des Voranschlags^ (Neubaufonds) mit ....... 4993? M. 20 Pf.
L (Eisenbahnfonds) mit ......161366 ., 06 „

„ „ 0 (Unterstützungdes Gemeinde- und Kreis-
wegebaues) mit .............. 776628 „ 73 „

also mit zusammen 987 931 Ml. 99 Pf.
so daß sich nach Abzug der oben nachgewiesenen Anschlagssumme von . 974 338 „ 33 „
die in der Tabelle berechnete,aus dem Vorjahre herrührende Mehraus¬
gabe von .................... 13 593 Mk. 66 Pf.
ergibt.

Zu dem oben nachgewiesenen,nach dem Finalkassenabschlüsse verbliebenen Bestände in
Höhe von ....................323 648 Mk. 42 Pf.
kommen die im Rechnungsjahre 1910 verbliebenen Einnahmereste gegen
das Soll im Betrage von............... 8395 ,. 06 „

Bei Hinzurechnungdiefes Betrages erhöht sich der Bestand auf___________________
die Summe von ..................332 043 Mk. 48 Pf.

Diesem Bestände stehen jedoch an rückständigen Ausgaben für noch
auszuführende Bauarbeiten aus der laufenden Straßenunterhaltung sowie
an Ausgaben für außerordentlicheBauausführungen und sonstigen Aus¬
gaben die nachstehend unter a bis « aufgeführten Beträge gegenüber:

a) bei Titel IV Nr. 1 des Haushaltsplanes 123 498 W. 99 Pf.
b) .. „ IV „ 2 „ ., 58125 „ 74 ..

Nachzahlung an den Pensions»Haushalts¬
plan für Invalidengelder der Straßen-
Wärter und Arbeiter fowie für Bezüge
von Hinterbliebenen von verstorbenen
Wärtern:c.......... 868 ., 37 „

cl) bei Position „L. Außerordentliche Aus¬
gaben" ........... 98 394 „ 42 .,

Zu übertragen 280 887 Mk. 52 Pf. 332 043 Mk. 48 Pf-
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Uebertrag280887 Mk. 52 Pf. 332 043 Ml, 48 Pf.

e) außerdem ist der bei .A Außerordentliche
Ausgaben",Titel I Nr. 1 aus dem ab¬
gelaufenen Rechnungsjahreverbliebene Be- ^
stand in Höhe von .......
dem genanntenFonds für 1911 zuzu¬
führen, f° daß sich «ach Abzug dieser^ -------7^ 290095 „ 13 „
Betrage mit zusammen ..... 41948 Mk. 35 Pf.

der Bestand auf den Betrag von ........

"""'" N»ch M« der °.« n°ch«»l.,e« ««»h«.!.« «"" " „„ ^,, ^
Soll im Betrage von ... - - - - - - ^ ^^ ^ 29 Pf.

^e^ ^3,^^. «n Pwvw^^^^^ «°m 15. M.z 1905
dem Reservefonds der Sttaßenverwaltungzuz^ ^ ^3 648 Mark 42 Pf. und

Der nach dem 06 Pf. sind auf das Rechnungsjahr
die Ginnahmerestegegen das Soll m Höhe von nc>«
1911 als Solleinnahmen übertragen. Gesamthöhe von 290095 Mark 13 Pf.

Die oben unter . bis e Rechnungsjahre zur Verrech-
ür rückständige Bauarbeiten«. werden evensaus u
nung gelangen. ^. ^ im Rechnungsjahre1911 beim Reserve-

Der freie Bestand von 33 553 Mall /u ^s. »^
fonds der Straßenverwaltungin Ewnahme nachgeme,em ^ ^ ^^^^

Ueber letzteren 3°«^/st ^ Rechnuug gelegt,des 45. RheinifchenProvinziallandtagsunter ^cr. ,

9. » d« F»bn.m «»d M,ch°» W,.°«°>,-M ,« d.n
Strllßen-Unterhllltungstosten.

«„ >.m ^.«p.»n. ,.r d.« Mch«3'^° «2'::::"«
18. August 1902. die Vorausleistungen zum Wegebau vettern,
Mark vorgesehen. . . . . ^

Für Verfrachtungenaus dem Kalenderjahre^ ^.^ ,>"t 149 869 M. 99 Pf.
1909 waren im Berichtsjahre . - - ' ' . -I

zur Zahlung aufzufordern gegenüber 249 Betneben nut
144 593 Mark — Pf. im Vorjahre.

Bonden aufgeforderten Betrieben haben gezahlt.
5) laut Vertrag 221 Betriebe 134 471 Mark 25 Pf.
K) freiwillig 19 .^ ^IM___^^5^ 240 « 14 2 280 „ 5 8 ,^

so daß gegen^3^i^M"7 589 Mk. 41 Pf.
das gerichtliche Verfahren einzuleitenwar. ^
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An Beiträgen aus früheren Jahren sind infolge Abschluß von Verträgen und auf Grund
von gerichtlichen Entscheidungen eingegangen3749 Mark 7? Pf,, so daß im Rechnungsjahre 1910
im ganzen an Vorausleistungen eingegangensind 142 280 Mk. 58 Pf.

-4- 3 749 .. 77 «
- 146 030 Mk. 35 Pf.

Demnach sind gegen die im Haushaltspläne vorgesehene Einnahme von 140 000 Mark
mehr eingegangen6030 Mark 35 Pf.

Von den 20 Klagen, welche wegen der Beiträge ans früherenJahren noch gegen 17 Unter¬
nehmer schwebten, sind im Berichtsjahre 17 Klagen gegen 14 Unternehmer erledigt worden und
zwar teils durch Urteil, teils durch Vergleiche.

Es schweben zurzeit:
a) aus früheren Jahren gegen 3 Unternehmer 3 Klagen mit 1750M. 37 Pf.
d) für das Jahr 1909 „ 13 ,. 13 .. „ 7589 ., 41 „

im ganzen gegen 16 Unternehmer 16 Klagen mit 9339 Mk. 78 Pf.

10. Sammelfondsder Straßenverwaltung.
Am Schlüsse des Berichtsjahres 1909 hatte der Sammelfonds nach Seite 306 des Berichts

einen Barbestand von .................22028 Mk. 29 Pf.
Vereinuahmt wurden in 1910 für verkaufte Grundstücke . . . 29 952 .. 17 „

so daß die Gesamteinnahme 51980 Mk. 46 Pf.
betrug.

Verausgabt wurden in 1910:
1. zum Ankauf von Grundstücken,zu Straßener-

breiterungen :c ........... 3 793 Mt. 60 Pf.
2. fÜrHerstellung vonHandrißplänender Proviuzial-

straßen ............ 6 767 „ 32 „
zusammen 105 60 „ 9 2 „

so daß am Schlnffe des Berichtsjahres 1910 ein Barbestand von ... 41 419 Mk. 54 Pf.
vorhanden war. Dieser Barbestand ist indes mit 7851 Mark 01 Pf. für Herstellung der Hand¬
rißpläne belastet; der Rest ist zur Verwendung auf das Rechnungsjahr 1911 übertragen worden.

Bei der Lcmdesbanksind sodann noch 140 000 Mark in Wertpapieren zu 3'/«°/<> und
70 000 Mark in bar zu 3 °/° lenkbar hinterlegt.

11. Reservefonds zur Deckung außerordentlicher Bedürfnisse der Straßenverwaltung.
Nach Seite 30? des Berichts für 1909 hatte der ReservefondsEnde 1909 einen Bar¬

bestand von ................... 1673? Mk. 80 Pf.
Die Einnahmen in 1910 an Pacht aus dem FornicherSteinbruch

betrugen ..................... 537 „_ „
und aus verkauftenWertpapieren ............. 135 2 74 „ — „

h^ua s° baß die Gesamteinnahme 152 548 Mk. 80 Pf.
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